
Gründe für die Wahl von Französisch als 2. Fremdsprache am HEG 
 

 
Das Französische spielt bei der Wahl der zweiten Fremdsprache am Gymnasium seit Langem eine 
wichtige Rolle. Französisch ist die Sprache des Landes, mit dem wir in Europa die intensivsten 
wirtschaftlichen Beziehungen haben und die engsten kulturellen und politischen Kontakte pflegen. 
2024 feiern wir das 61-jährige Bestehen des Elysée-Vertrags zwischen Deutschland und Frankreich. 
Auch die Freundschaft des HEGs mit seiner Partnerschule, dem Collège Michelet in Bihorel bei Rouen, 
besteht seit nunmehr 53 Jahren! 
 
 
 
Darüber hinaus ein paar interessante 
Informationen zum Französischen: 
 
• FRANZÖSISCH gilt als Weltsprache, da sie auf allen fünf Kontinenten vertreten ist und von über 

320 Millionen Menschen gesprochen wird. Die Gesamtheit aller französischsprachigen Länder (die 
Frankophonie) umfasst 57 Mitgliedsstaaten, von denen 29 Länder Französisch als offizielle 
Amtssprache verwenden. Nach Englisch ist es die am häufigsten gesprochene Sprache in Europa. 
 

• FRANZÖSISCH ist eine wichtige Sprache in Diplomatie und Politik: sie ist offizielle Arbeitssprache 
in der EU und in vielen internationalen Organisationen, wie z.B. der UNO, Ärzte ohne Grenzen, der 
FIFA und dem Olympischen Komitee. 
 

• FRANZÖSISCH ist die Sprache unseres zweitwichtigsten Handelspartners in Europa – nach den 
Niederlanden. Wer Französisch spricht, erhöht also seine Chancen auf dem internationalen 
Arbeitsmarkt, auch in frankophonen Ländern wie der Schweiz, Belgien, Kanada und dem 
afrikanischen Kontinent. 
 

• FRANZÖSISCH eröffnet den Zugang zu einer der interessantesten Kulturen der Welt, zu der 
Literatur, Theater, Mode, Musik, Kunst und nicht zuletzt die französische Küche gehören. 
 

• FRANZÖSISCH ist eine Sprache des Reisens: mit Französischkenntnissen ist es viel leichter und 
angenehmer, Paris und alle Regionen – von der Côte d’Azur am Mittelmeer bis zu den wilden 
Küsten der Bretagne im Nordwesten – zu besichtigen und Kultur, Mentalität und Lebensart zu 
verstehen. 

 

Der Französischunterricht selbst zeichnet sich durch Folgendes aus: 
• Die aktuellen Lehrbücher sind so gestaltet, dass ein direkter Einstieg in die französische Sprache 

durch schülerzentrierte Themen (Familie, Freunde, Schule, Freizeit usw.) ermöglicht wird. 
• Von Anfang an wird Französisch gesprochen und durch den vielfältigen Einsatz neuer Medien 

realitätsnah vermittelt. 
• Der an unserer Schule seit über 50 Jahren bestehende Austausch mit dem Collège Michelet in der 

Nähe von Rouen bietet die Möglichkeit, Sprachkenntnisse ab Jahrgang 8 vor Ort auszuprobieren, 
den französischen Alltag in einer Gastfamilie hautnah zu erleben und neue Freundschaften mit 
gleichaltrigen Französinnen und Franzosen zu schließen. 

 
Für Fragen und ergänzende Auskünfte stehen Ihnen die Französischlehrerinnen und -lehrer des 
Herzog-Ernst-Gymnasiums gerne zur Verfügung. 
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